
DSC Concours: Punkte wofür und wie? 
 
Der Concours sorgt in und außerhalb der DSC Gemeinde immer wieder für Diskussionen. 
 
Logisch schließlich ist er ja im Gegensatz zum Rennen eine subjektive Beurteilung, auch wenn versucht 
wird objektiv zu sein und die fließt in das Gesamtergebnis mit bis zu 20P im BoS Fall sogar 22P  mit ein. 
Während Situationen im Rennen meist zwischen zwei Fahrern, oder zwischen Fahrer und Streckenposten/ 
Rennleiter für Diskussionen sorgen sind im Concour immer der Fahrzeugbesitzer/Erbauer und der Juror die 
Protagonisten. 
 
Der Juror hat es hier vermeintlich einfach, muss er doch nur 5 Minuten seiner Zeit investieren um  das 
Fahrzeug zu bewerten, welches der Erbauer in sehr vielen Stunden gebaut hat.  
Von daher ist natürlich die Arbeit des Erbauers in jedem Fall höher zu bewerten, wie die des Kritikers.  
 
Verständlich das der Erbauer schon mal enttäuscht sein kann, wenn er sich nicht das erhoffte Ergebnis 
erreicht hat und seine Mühe mit vollen 20 Punkten belohnt wurde. 
 
Wäre das Fahrzeug frei von Mängeln und einwandfrei gebaut, gäbe es auch volle Punkte. 
Von daher, bei sich selbst den Fehler erkennen und den Ärger nicht auf den Juror schieben. 
Verweise auf andere Autos, Drohungen mit nicht Teilnahme oder gar Austrittsdrohungen aus dem 
heimischen Club machen die Fehler des Fahrzeuges nicht wett. 
Bedenkt auch ein 18 Punkte Auto ist keine 6 und keine Schrottkiste, 18 Punkte von 20 sind immer 90% in 
Schulnoten eine 2+, habe in der Schulzeit eigentlich nie erlebt das ich jemand über eine 2+ beschwert, aber 
vielleicht verteilen wir ja auch zu oft Note 1 sprich 20 Punkte ? 
 
Nachfolgend möchte wir daher , vor allem dem Erbauer der DSC-Fahrzeug eine kleine Anleitung geben, was 
man tun muss um die erwünschten 20P zu erreichen. 
 
Das ganze natürlich ohne gewähr, schließlich haben wir in 6 DSC Regionen ca. 10-15 Juroren die sich die 
Arbeit teilen, während andere übrigens trainieren, basteln, rauchen, trinken, oder lässig auf dem Sofa sitzen. 
 
Ein Hinweis vorab, die hier gezeigten Bilder sind vielfach Makro Aufnahmen oder 
Ausschnittsvergrößerungen, dort sind Dinge zu sehen die das menschliche Auge oftmals nicht erkennt, kein 
Juror mit normaler Seekraft schaut sich das Auto mit der Lupe an. 
Wenn ihr meint auf den Bildern Dinge zu sehen die nicht in Ordnung sind dann sind es Dinge die mit 
bloßem Auge nicht als solche zu erkennen sind bzw. so kleine Mängel darstellen das es trotzdem 
entsprechende Punkte gibt. 
 
Manchmal kommen wir nicht umhin, ein paar negative Beispiele zu zeigen, dies soll keinesfalls den Erbauer 
oder den Anbieter den Materials dikreditíeren! 
In der DSC ist jeder Hersteller willkommen und das Reglement schreibt bis auf den Motor keinerlei Bauteil 
eines einzelnen Anbieters fest! 
Doch denkt dran die Competition in der DSC liegt auch im Modelbau!!! 
 
Grundlage des Concours bildet der Wagenpass, die könnt ihr für eure Region im Downloadbereich auf der 
DSC Seite runterladen: 
 
http://www.deutscheslotclassic.de/download 
 
Die Kopf könnt schon ausfüllen und wer möchte auch ein Bild seines Models einfügen. 
Den Pass müsst ihr dann zuhause ausdrucken und zum Rennen mitbringen! 
Kommen wir zur Erklärung was in den einzelnen Kategorien wie gebaut sein sollte um die jeweiligen 
Punkte zu erhalten. 
 
 

http://www.deutscheslotclassic.de/download 


 
 
1. Lackierung und Decals  
Gewertet wird hier in 0,5 Punkte Abstufungen das heißt es sind auch 0,5;1,5;2,5 und 3,5 Punkte 
möglich. Zur Lackierung gehören auch die Vorarbeiten, Karosserien sollten sauber ausgefräst 
sein, ich im Bereicht der Lufteinlässe, diese nur schwarz anzumalen ist nur in der Crash 
gefährdeten Front akzeptabel. 

max. 4 P.  

In keiner Form von einem Modellbauer lackiert, keine Decals 
Kommt ihr mit einer BRM, Carrera oder einer anderen Großserien Karosserie aus der Packung 
gibt es 0 Punkte. Modellbauer seid ihr oder jemand den ihr beauftragt hab für euch ein 
individuelles Model zu bauen, keine Fabrik, mögen die Autos auch noch so gut aussehen! 
 

0 P.  

Matte Lackierung mit groben Mängeln, Läufern, Tauch oder Pinsellackierung 
Matt ist eigentlich das falsche Wort, ich weiß nicht warum wir das nicht ändern, wahrscheinlich 
weil matt meist rauh ist, hier geht es darum das die Oberfläche einfach zu uneben ist weil die 
Karoserie nur kurz in der Nähe eines Sprühnebels stand. 
Läufer sollte klar sein hier stand die Karosserie zu lange unterm Sprühnebel, ebenso 
Pinsellackierungen wo der Pinselstrich zu sehen ist, von Tauchlackierungen spricht wenn eine 
Karosserie so dick lackiert wurde das die Trennlinien verschwunden sind. 

1,0 P.  

Leicht matte Lackierung, kleinere Läufer, viele Staubeinschlüsse, 
Fehler bei Decals, keine zeitgemäße Lackierung 
Eigentlich ist der Text hier ja schon selbst erklärend. mit vielen Staubeinschlüssen würde ich 
mal so 10-20 benennen wollen 
Wenn jemand eine Seidenmattlackierung macht die einwandfrei von der Oberfläche ist, habe 
ich keine Skrupel volle Punkte zu vergeben, schließlich ist es dann handwerklich gut gemacht. 
Nur  eine leicht matte Lackierung ist keine Ausrede für zu wenig Klarlackauftrag. 
Fehler bei Decals sind hauptsächlich Risse bei den Decals oder das Klarlack unters Decal 
gekommen ist und dieses angehoben hat. 
Keine Zeitgemäße Lackierungen sind zum Beispiel Red Bull, Warsteiner, D2, Denso etc also 
Sponsoren /farben die es damals nicht gab, dazu gehört natürlich auch Flipflop Lack. 

2,0 P.  

Ordentliche, glänzende Lackierung mit kleineren Mängeln im Bereich der 
Decals oder zugelaufenen Trennlinien, leichtere Staubeinschlüsse, leichte Orangenhaut 
Ist mal ein Decal nicht ganz sauber drauf oder ist es alt so das im Umfeld des Farbdrucks ein 
Rauschen unter dem Klarlack des Decals zu sehen ist, leicht zugelaufene Trennlinien, weil 
vielleicht auch das Modell nicht nachgearbeitet wurde, sieht man 5-10 kleinere 
Staubeinschlüsse die nicht auspoliert wurden oder hat man eine leicht raue Oberfläche gibt es 
nur 3 Punkte. 
Kleiner Tip: Schau euch die Lackoberfläche nie unter einer Leuchtstofflampe an, das Licht ist 
sehr unruhig und man denkt die Karosserie ist vollkommen uneben. Immer eine runde Lampe 
nehmen und auf das Modell leuchten, die Lampe muss sich dann Kreisrund spiegeln, sind 
fransen am Rand sollte man den Body noch mal durchschleifen/polieren. 
 
Wie Thomas Alva Edison sie schuf, die runde Glühlampe spiegelt sich auch so im Lack wieder. 

 

3,0 P.  

Perfekte Lackierung, fehlerfrei aufgetragene Decals, 
minimale Staubeinschlüsse (max. 3) 
Fehlerfrei muss man eigentlich nicht beschreiben oder ;) 
Da wir alle kein OP zum lackieren haben sind auch 3 kleine Staubeinschlüsse kein problem und 
wenn die Lackierung sonst einfach toll ist übersieht der Juror bestimmt auch mal den 4 und 5 
(Bei Fahrzeugen mit sehr aufwendigen Lackierungen/Decals kann das Fahrzeug jeweils um einen Punkt aufgewertet werden.) 
Wer viel macht macht viele Fehler, logisch das bei einem 917LH Martini in Silber oder einem 3 
farbig lackierten Corvette mehr schiefgehen kann wie bei einem weißen 908 mit 3 
Startnummern und 6 Sponsoren Decals, deswegen kann ein wirklich schlecht lackierte 1,5 
Punkte Karosserie auch schon mal 2,5 Punkte bekommen. 
Das obliegt aber dem Juror und mehr wie 4 Punkte gibt es keinesfalls 
 
Fehlerfrei ausgeführte Mehrfarblackierung, hier hätte es auch bei kleinen Fehlern keine 
Punkteeinbußen gegeben. 

  
 

4,0 P.  

 

 



 
2. Fahrer und Cockpit 
Auch hier können halbe oder gar viertel Punkte vergeben werden, zählt man unten alles 
zusammen kommt man natürlich auf mehr wie 6 Punkte. 6 ist abe das maximal, es ist so 
gestaltet worden das man mit einem Tourenwagen und mit einem offenen Sportwagen die 
vollen 6 Punkte erreichen kann. 
Kleiner Tipp macht ein paar Fotos vom fertigen aber noch nicht eingeklebten Interieur, durch 
die kleinen Scheiben eines 917 sieht man nicht viel, was man nicht sieht kann man nicht 
bewerten. Übrigens, unzählige über Interiuer "ausgeschüttete" Ätzteile oder Decals bringen 
keine zusätzlichen Punkte, im Gegenteil. 

max. 6 
P. 

 

Gemalte oder Gurte aus Decals 
Früher gab es Fahrer von Q-Model deren Gurte in Resine angedeutet wurden, die wurden dann 
angepinselt, werden aber heute kaum noch verwendet 

0,5 P.  

Komplett echte Gurte, mit fotogeätzten Schnallen 
Habt ihr den Fahrer komplett angegurtet, mit kunstvoll durch die Schnallen geführten Gurte so 
das man den auch noch etwas straffer ziehen könnte;) dann gibt es volle Punkte. 
50iger Jahre wagen mit Beckengurten oder nur einfach durch die Schnalle gezogene Gurte 
kriegen hier nur 0,5-1P 

 

1,5 P.  

Fahrerkopf 
Ein maximaler Fahrerkopf hat Visier/ Brille, Nieten, ein Gurt für die Brille und ist vernünftig 
angemalt incl. Augen, eigentlich schon 3 Punkte wert wenn man alles macht. 
Es ist nicht schwer hier zumindest 2 von den 3 Sachen zu machen um 1P zu kriegen, ist der 
Kopf etwas lieblos lackiert und angepinselt gibt es auch mal 0-0,5P 

1,0 P.  

Fahrer, Bemalung des Anzugs, Position des Fahrers im Auto 
/ am Lenkrad (Lexanfahrer max. 0,5 P.) 
Mit dem Lexanfahrer sind tiefgezogene Interieur mir intergrierten tiefgezogenem Fahrer 
gemeint, allerdings habe ich sowas schon 15 Jahre nicht mehr gesehen. 
Der Fahrer sollte nicht glänzen und halbwegs gerade im Auto sitzen, so das er auch lenken 
könnte und kein Lenkrad schief sitzt oder so angebracht ist wie im Trecker 

 

1,5 P.  

Überrollbügel, Farbgebung der Interieurs 
Ist der Überrollbügel im Interieur sollte er nicht allzu schief sitzen, mit etwas 
Gurtmaterial/Gewebeklebeband kann man im Fahrerbereich gerne ein Polster nachbilden. 
Auf der Karosserie sitzende Überrollbügel erhalten ihre Punkte im bereich Detaillierung 
Das Interieur sollte seidenmatt oder matt lackiert werden, zu starker Glanz sieht auf der 
tiefgezogenen Fläche die meist nicht 100% gerade ist meist nichts sehr schön aus 

1,5 P.  

Feuerlöscher, Innenspiegel, Schaltknüppel 
Alle drei Dinge da und sauber ausgeführt 3x 0,5Punkte, viele Autos haben keinen Innenspiegel. 
Wenn der Feuerlöscher nicht nur rot lackiert mit silbernen Verschluss, sondern auch noch mit 
Gurtmaterial und Ätzteilen festegeschnallt ist und ein Decal drauf hat darf auch der 
Innenspiegel fehlen und es gibt volle Punkte. Wer so baut schafft im Interieur aber mehr wie die 
max. 6 Punkte. 

1,5 P.  

Detailliertes Armaturenbrett mit Decals & Schaltern 
Decals für Instrumente mit einem tropfen Klarlack, oder Kleber als Glas, fotogeätzte Schalter, 
ein paar Kontrolllampen, mehr braucht es hier nicht für volle Punkte zu bekommen, ein 
Techpass Decal kann das Armaturenbrett zusätzlich schmücken. 
Armaturenringe runden das ganze optisch ab und gleichen für volle Punkte vielleicht auch den 
einen oder anderen kleinen Handwerklichen Mangel in der Ausführung aus 

 
 

2,0 P.  

 

 



 

3. Reifen und Felgen 
Schöne Schuhe kleiden nicht nur die Damen, auch ein Slotcar sieht mit passenden und schön 
geformten Rädern besser aus. Die ganze Kategorien mal kurz zusammengefasst: 

 

max. 3 
P. 

 

Reifenbeschriftung vorne & hinten 
Volle Punkte wenn vorne und hinten der Reifenhersteller zu lesen ist, wer perfekt sein will und 
zeigt das sein Auto eigentlich 25P Wert ist macht noch die bekannten Positionsmarkierungen 
FL,FR,RL,RR drauf. 

 

1,0 P.  

Felgeneinsatz, Bemalung und Sitz 
Gleichmäßig tief sitzende Felgen, die auch vorne eine gewisse Tiefe haben sind wichtig, gerner 
können hier Felgenringe verbaut werden die nicht nötig sind aber einfach die Optik und 
Wertigkeit der Arbeit an dem Auto unterstreichen. 
Farbe sollte überall vorhanden sein, bei Felgen wird gerne eine seidenmatte Lackierung 
gesehen. ind teile diese Arbeit nicht so gelungen gibt es 0,25;0,5, oder 0,75 Punkte. 
Natürlich sollte der Felgeneinsatz auch zum Auto passen! 

1,0 P.  

Felgendetails (Schrauben, Ventile, Wuchtgewicht) 
Hier zu gehören natürlich auch Bremsscheiben, Schrauben bei sehr gut gefertigten Einsätzen 
sind meist vorhanden und müssen nur farblich abgesetzt werden, ein Wuchtgewicht ist sehr 
einfach mit einem Stück Tape imitiert. Man braucht nicht Schrauben Ventile, Wuchtgewichte 
und Bremsscheiben, um hier einen Punkt zu erhalten, eins dieser Details langt aus 

1,0 P.  

dem Vorbild nahe bzw. zum Modell passende Reifengröße vorne und hinten 
Räder zu klein halbe oder keine Punkte, eigentlich einfach doch was ist zu klein? 
Wenn der Reifen so groß ist das man ihn nicht komplett in der Seitenansicht sehen kann ist er in 
jeden Fall groß genug, es sei den ihr baut einen Lowrider. Ist der Reifen komplett zu sehen 
sollte er einfach gut in den Radausschnitt passen und bei einem gleichbleibenden Radius des 
Radausschnittes überall den gleichen Abstand zur Karosserie haben 

 

1,0 P.  

Blue oder Gold Streak 
Wird leider kaum noch gemacht, als Decal sehr empfindlich 

1,0 P.  

 Reifengröße vorne: 
Dieser Wert darf sich bei späteren Rennen nicht nach unten verändern! 

  

 Reifengröße hinten: 
Dieser Wert darf als ca 1-1,5mm Im Durchmesser kleiner werden, aber! ist der Reifen gerade 
mal 0,5mm über dem was noch gut aussieht, dann habt ihr auch nur 0,5mm bevor es beim 
nächsten Rennen weniger Punkte gibt, ist euer Reifen 2mm größer z.B. 27,5 und es sieht mit 
25,5mm auch noch gut aus könnt ihr den Reifen länger fahren. 
Tipp: Den Reifen einfach 2mm größer Schleifen, am Rennabend wird er vielfach nochmal 
angepasst und poliert dann habt ihr bei der Abnahme genug Fleisch auf der Felge und könnt ihn 
auch 1-2 Saisons fahren. Tipp: Beim 91/512 sollten es schon 25,5mm sein 

 

  

 

 



4. Details 
Die Möglichkeiten unterscheiden sich bei offenen geschlossenen Sport und Tourenwagen 
beträchtlich, es kann sein das ihr mit einem 50iger Jahre Klasse 1 Wagen gar nicht die vollen 
Punkte in dieser Kategorie erreichen könnt, aber mit ein wenig Einfallsreichtum gerade bei den 
Gimmicks, die ihr dem Juror manchmal erklären müsst, geht das schon. 

max. 4 
P. 

 

Spiegel, Auspuffrohre, Tankdeckel 
Ziemlich klar 3 Teile 1,5P also gibt es für jedes Teil bei einwandfreier Ausführung 0,5P 
Es gibt Autos die haben keinen Aussenspiegel( Porsche 917K) lasst ihn weg es finden sich 
genug Möglichkeiten hier die Punkte zu holen. 

 

1,5 P.  

Scheibenwischer 
Wenn nicht mit zuviel Kleber befestigt ist der Punkt hier einfach zu holen. 
Bei geätzten Wischern, Leute malt die seidenmatt schwarz an, ich habe noch kein Auto gesehen 
wo Metall über die Scheibe kratzt! An Autos die keinen Scheibenwischer hatten, z.B Can-Am, 
oder Corvette mit geschlossner Lüftungsklappe baut man natürlich auch keinen 
Scheibenwischer an!!!! 

1,0 P.  

Haubenverschlüsse gemalt oder als Decals 
Macht zum Glück kaum einer mehr, eigentlich müsste man die Zeile mal streichen.... 

0,5 P.  

Fotogeätzte oder Haubenverschlüsse aus Weißmetall/Gummi 
Verschlüsse gibt es genug, passt der Ort wo sie angebracht werden  zum Auto und ist nicht  
zuviel Kleber sichtbar wird es auch volle Punkte geben 

1,0 P.  

Kotflügelverbreiterung aus Alu oder ähnliches 
Es gibt kaum Autos wo das Möglich ist, irgendwie kann das auch mal gestrichen werden, steht 
ja auch schon eine Zeile tiefer. 

1,0 P.  

sonstige Gimmicks (Flaps, Beleuchtung, Verbreiterung aus Alu o.ä.) 
Hier zu gehört auch Licht, aber bitte kein Xenon einbauen, schon gibt es einen Punkt. 
Was sind noch Gimmicks? 
-Windabweiser aus Alu 
-detaillierte Getriebeatrappen beim 917, wenn die nicht vorhanden ist gibt es eh Ärger beim 
Gesamteindruck 
-Ein tiefgezogener Tank unterm Heck einen GT wären mir 0,5P wert 
-Wagenheberaufnahmen 
-Kühlluftleitungen für die Bremse vorne 

 

1,0 P.  

Karosserie Nieten (auch gemalt) 
Aber bitte nur da wo Nieten auch Sinn machen! 
Für gemalte würde ich nur halbe geben oder garnichts???? Leute macht einfach echte Nieten 
rein. Gedruckte Nieten auf Decals können vor allem auf Scheibenrahmen sehr gut aussehen. 
Für Nieten die schon bei der Fertigung also in der Form im Body sind gibt es nix!  

1,0 P.  

Startnummernbeleuchtung 
Denkt dran das sauber zu verkleben und nur darauf zu machen wo sie hingehören! 
Can-Am haben sowas nicht! 

0,5 P.  

detailliertes Motorimitat mit Verkabelung 
Hierzu gehört bei einem schönen V8 mindestens eine Verkabelung für die Zündung. 
Spritleitung oder Vergasergestänge wird auch gerne gesehen. 

 
 
 
 

1,5 P.  

 

 



5. Gesamteindruck 
Auch hier gilt es gibt auch  halbe Punkte was vielfach auch genutzt wird 

max. 4 
P. 

 

Karosserieproportionen und oder Linien weichen zu stark vom Original ab 
Wir wollen hier nicht um 1mm bei Verbreiterung feilschen, aber gerade Schweller wo es Runde 
sein sollen( Porsche 917K links im Bild) oder konkave Flächen die eher einem BMW Z4 als zu 
einem GT40 passen gehören genau so in die Kategorie wie breitgetretene 906er oder Porsche 
917 die vorne verbreitert wurden 
Beliebte Fahrzeuge wie der Jaguar die ja vielfach in privater Hand umgedengelt wurden sind 
für uns noch gerade eben innerhalb der Grenze des erlaubten. 
Wenn ihr ein Moddel habt bei dem ihr euch nicht sicher seit, fragt im Zweifel lieber einen 
der Regionsveranstwortlichen, das gilt auch für Hersteller! 

 

0 P.  

Schweller zu weit auseinander gedrückt, nicht alle Teile komplett, Lexanfahrereinsatz 
Lexanfahrereinsatz ist der wo die Fahrerfigur im tiefgezogenen Interieur integriert ist, also 
keine separate Figur, baut heute kaum noch einer, wohl weil es nur 1P gibt. 
Nicht alle Teile komplett, habt ihr beim 917 nur den Öltankdeckel verbaut und nicht den für 
Benzin oder fehlt das Heckgestänge, fehlt bei einem offenen Sportwagen der Überrollbügel 
oder klafft da wo bei einem M6A die Motorattrappe wäre nur ein Loch, gibt es hier nur 1 Punkt 
Ebenso wenn die Schweller einfach zu weit auseinander drückt werden. 
Tipp: Sichert beim lackieren die Schweller mit zwei Zahnstochern oder ähnlichen in dem ihr 
damit innen die Schweller verbindet. 

 

1,0 P.  

Zu kleine Räder,  unharmonisches Gesamtbild 
Habt ihr kleine Räder gibt es weniger Punkte bei den Pneus und auch hier nur max 2P, Achtung 
Doppelbestrafung ! 
Ist das Chassis so tief eingeklebt das der 917K wie ein Lowrider  ausschaut, oder ein Jaguar so 
hoch das er wirkt wie ein SUV, max 2P 
 

2,0 P.  

Kleinere Fehler, Klebespuren, komplettes Interieur ,schönes Modell. 
Alles passt komplettes Interieur, Felgen Reifen Lackierung 
Ist eigentlich schon erklärt, sind die Klebespuren an den Scheiben etwas zu auffällig, vielleicht 
hätte man an dem Auto mit etwas extra Aufwand auch noch mehr machen können, sei es kleine 
Details am Motor oder man vermisst am Le Mans Auto eine Startnummernbeleuchtung gibt es 
halt 3P 

3,0 P.  

Das Auto sieht aus wie echt, tolles Modell. 
Wenn sauber gearbeitet wurde und an dem Auto einfach alles dran ist was da dran gehört, 
spricht der Erbauer das Auto danach gebaut hat wie es in Wirklichkeit aussah und nicht weil er 
hier geschaut hat wofür es Punkte gibt und was ausreicht um 20P zu bekommen. 
Da, wenn die einzelnen Kategorien zusammengezählt werden 21P möglich sind kann man hier 
auch Dinge ausgleichen, vlt weil bei einem 50iger Jahre Autos nicht immer so viel Details 
verbaut wurden, keine Reifenbeschriftung, keine Bremsscheiben, keine 4 oder 5 Punkt Gurte 
oder man hat bei der Lackierung leider doch etwas zu viele Fremdkörper im Lack. 

 

4,0 P.  

 

Bemerkungen: 
Denkt auch dran euer Fahrzeug im guten Zustand zu halten, so wie ihr euch um Schleifer und Reifen kümmert solltet ihr 
auch um die Optik eures Autos kümmern. 
Das Auto muss im Concour Zustand bewegt werden, wenn mal beim Ersatzradsatz die Reifenbeschriftung nicht mehr 
ganz zu lesen ist gibt es kein Gemecker, auch nicht wenn ihr einen kleinen Lackplatzer abklebt. 
Aber wenn Teile fehlen und sich die Tapestreifen übers halbe Auto ziehen dann ist der Wagen einfach nicht mehr in dem 
Zustand wie er bewertet wurde und so wie ihr mit alten Rädern und krummen Schleifern nicht gewinnen könnt, gibt es mit 
einem abgerockten Auto auch keine 20 Punkte mehr. 
Erste Bewertung: 

 

d 

 


